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1 Schweizer Lungenfächärzte fordern rauchfreie Räume 
zum Schutze der Bevölkerung vor Passivrauchen 
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Mit grosser Besorgnis nehmen die Schweizer Lungenfachärzte zur Kenntnis, 
dass in der Schweiz immer noch viele Menschen am Tabakrauch leiden und 
frühzeitig sterben,1 ohne dass sie selbst je geraucht haben.' Eher stirbt man in 
der Schweiz am Passivrauchen als an einem Gewaltverbrechen. Auch an Aids 
und illegalen Drogen sterben weniger Menschen als am Passivrauchen.' 

Seit Jahrzehnten gibt sich die Tabakindustrie jede erdenkliche Mühe, das zu ver
tuschen. Sie hat sich raffinierte Propagandakampagnen ausgedacht, Studien 
verheimlicht und in der Forschung betrogen.4 Seit Jahren mischt sich die Tabak
industrie ins Gastgewerbe ein, sie hat Kampagnen bezahlt und dafür gesorgt, 
dass es keine rauchfreien Restaurants gibt.5 Damit hat sie den Schutz der Bevöl
kerung vor dem schädlichen Passivrauchen verhindert. 

Es ist höchste Zeit, dass die Bevölkerung vor dem Passivrauchen 
geschützt wird. 

Die Schweizer Lungenfachärzte anerkennen das Recht des erwachsenen Men
schen, selbst über seine Rauchgewohnheiten zu entscheiden. Dies hat aber sei
ne Grenzen, wo andere gesundheitlich geschädigt und in ihrer Freiheit einge
schränktwerden. Rauchfreie, saubere Luft ist der Normalzustand, nicht umge
kehrt: Die Bevölkerung hat ein Recht auf saubere Luft. Alle Politiker in unserem 
Lande,sind deshalb aufgerufen, endlich-ihre Verantwortung wahrzunehmen 
und klare gesetzliche Regelungen für rauchfreie öffentlich zugängliche Räume 
wie Verwaltungen, Bildungsstätten, Versammlungslokale, Theater und Kon
zerthallen, Verkehrsmittel, Sportstätten und Spitäler zu schaffen!6 Es geht um 
den Schutz der Bevölkerung vor dem Passivrauchen und damit um des Men
schen höchstes Gut: seine Gesundheit. 

Als freie Unternehmer sind auch die Gastwirte für die Gesundheit ihrer Gäste und des Personals verantwortlich. Grundlegende Hygie
ne ist keine unternehmerische Beliebigkeit, sondern eine Anforderung, die alle erfüllen müssen, ob Kneipe oder Gourmetrestaurant. 
Deshalb sind klare Richtlinien für  die Küchenhygiene in allen Betrieben eingeführt worden; es ist nicht den Gastwirten überlassen, ob 
sie solche einführen wollen. Nur noch die Tabakindustrie und einige ihrer Verbündeten muten der Bevölkerung zu, dass sie überall 
und jederzeit dem Tabakrauch ausgesetzt und davon geschädigt wird. Es ist an derzeit, dass klare Richtlinien auch für die Lufthygie
ne im Gastgewerbe geschaffen werden. Auch die Beschäftigten in Gastronomie und Hotellerie haben dasselbe Recht auf einen rauch
freien Arbeitsplatz wie die Angestellten in anderen Branchen.7 

«Nichtrauchertische» lösen das Problem nicht - Tabakrauch lässt sich nicht in eine Ecke drängen. Auch die beste Lüftung hilft nicht 
weiter. Es braucht klar abgetrennte Räume. Noch einfacher: Alle Restaurants werden per Gesetz rauchfrei, dürfen aber ein «Fumoir» 
anbieten. Das vierschafft allen gleich lange Spiesse. Australien, Neuseeland, Irland, Malta, Norwegen, Schweden, viele Teilstaaten der 
USA, Italien und weitere Länder haben zum Schutze ihrer Bürger bereits erfolgreich rauchfreie öffentliche Gebäude und Restaurants 
eingeführt, ohne dass dies zu Arbeitslosen oder leeren Gaststätten geführt hat, wie Wirteverbände immer wieder behaupten. Auch 
viele Schweizer Gastwirte wünschen sich ein solches Gesetz - trotzdem und erstaunlicherweise stellt sich der Wirteverband noch 
immer quer. Er tut das gegen die Interessen der Bevölkerung und wohl weil die Zigarettenindustrie jahrelang ihre zahlende Hand im 
Spiel gehabt hat. 
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